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ZURICH 1881. 21. M a i.

als^1tlVrrttl> im ffc«ï> bei grogat ïïerbrrttnng b£8 Ûlattea dot mn fo |tajmm rfolg,*3>HJ UUU Snreratanftriigi! ftnb eimnfeixben an bie Jlnnoncen-fïjiebiiion non §reu* gtû&ft & £o., jffltarhtgafe i4 Bürirh. -»reis pro Seite 30 51»rotrb fltoftet Rabatt berolUtgt.

btefttben fe eine ganje 35od)e auffegen unb braajtet roerben
Je i4 Bürirb. 3>rets pro ?eife 30 ftp,; bei WPteberljotnnaenjlusftunft Ü6er äffe in btefem Ärrjetger errdjemenben Annoncen roirb unentfleftitifi ertgeiü.

\n einem Veter: unfc SiliitlHiimlu'r:
SiMiviüturcn:Wet"ci)ält bev bcutfôcn Sdjroeij
fönnte ein junget tOîattn, bev fdjon in fi&ntt<$en
(.«efdjiijtcu ttjät'ig lonv, eil« f929'

Magazinier
auf 1. JjuU eintreten. £>crfclbe Ijätteaud) fleiueve
Reifen ju befolgen.

Offelten mit Angabe bisheriger îljûtigfcit bc-
fürbert unter Chiffre O 5087 Z bte Annoncen;
(hpeb. üreü Äwftii & ©o. in Süritf).

teilte adjtbare Xodjtcr fnd)t ©teïïung in einem
©oftr)of ober Sptloûtt)cw?, iuo fie Gelegenheit
bätte, fid) in ben £>ait3gefd)äftcn weiter twBgtè
bilbett. LH roirb metjv auf gute ïkïjanbtitng nl§
£jot)en votm gefeßen.

Offerten beförbern OreU 9<&ftU & ©o. in
&f. ©aücn. [O 374 G

(Sin junger IDtaim mit ben beften cmyifeljlenbt'ii
3eugniffen, fiubteiue <SteUe in einem (Solottfals
tuaaren s ober *Sütfrüd)tetiflcfd)öft als
^evtaufei ober Commis. SDerfefte roürbe fict)
am liebften ben Steifen roibmen, ba er fd)on in
biefer Sürandje f leinere Touren übernommen.
Gefl. Offerten unter Gf>iffvc O 9299 Z an ßrell
Süßlf &' (So., 3ürid). [c8289

©in tüchtiger, mit guten ^cugmffen uerferjener

Patronnier
finbet banevnbe xUnftetlung in einer ber grbfjern
fcfjiuei^erifdjcn Scbubfabrit'en.

(Zchriftlidje Snmelbungen mit bev ÜBejeidjnung
0 5088 Z beförbern OreU $üj?li S @o.«in
;ïitrid). [9296

Z'lTT: 'fis: 'Sjt"gr'^t-^s:'M:-n:tt: * -

1 «f.». Ith f
X Oen.tralh.of »
W i Poststrasse i

Z ü B I. C H
w empfiehlt in reicher Auswahl (ft
m zu billigsten Preisen : m

| Teppiche am Stück |
in allen möglichen Qualitäten. ùt>

drj Salonteppiclte (ft

|fi Sophavorlagen |f)
Bettvorlagen ^H COCOSMATTEN (ft

jj) für Treppen und Gänge, «S

» Manillaläufer
(JJ Thiirvorlagen fft
ff Linoleum (Korkteppiehe) lfm

k Wachstuchteppiche u
(ftj "Waschtischvorlagen (ft

f| Tischdecken É
»MÖBELSTOFFE |« Yorhangfutter »| Wolldecken |
ßfj Reisedecken m
» Pferdedecken »
|JJ Ledertuch (J)

j| Möbelwachstuch [878 j|
_" "

i TT'ï'r -j":^ "ZZD JZIX: "ITTvTT:TV.'^

R. Duttweiler & Cie.,
Eisgasse, Aussersihl,

Bier-Dépôt.
Anzeige und Empfehlung.

Yon heute an beginnt der Versandt des Lagerbieres der
Aktienbrauerei zum Löwenbräu in München, sowie des Bürgerlichen
Bräuhauses in Pilsen und empfehlen wir uns als Vertreter zur Lieferung
genannter Biere in Fässern und Flaschen. Telephon im Bureau.

Hochachtungsvoll
Zürich, 1. Mai 1881. [868

-R. Duttweiler & Cie.

ZURICH.
HOTEL COiCOlBIA
in der Nähe des Bahnhofes am Limmatquai. Müssige Preise.

862] Lamprecht-Weber.

Honighandlung en gros.
P. P. Priina Qualität Tafelhonig in Fässchen von 25 bis 100 Ko. liefere ich

à Fr. 1 30 per Kilo franco Bahnhof Zürich gegen nieine Tratte netto 30 Tage.
Proben von 12 Kilo werden nur gegen Nachnahme versandt.

QJiT Da ich nicht reisen lasse und In Folge dessen keine Spesen habe, bin
ich in den Stand gesetzt, meine Abnehmer nicht nur billiger, sondern auch besser
bedienen zu können und damit jeder Konkurrenz die Spitze zu bieten. Pünktliche
und gewissenhafte Besorgung.

827] »Joseph Glmüi*, Aussersihl, Zürich.

Eisschränke
zum Aufbewahren von

Speisen und Getränken

Maschinen
zum Bereiten von

Geîrorenem.
Médaille PARIS 1867.

CA. Bauer, Zürich
Eisapparate- Fabrik

und Eishandlung.

Médaille PARIS 187!.

Eiskeller
Projectiren und

Ausführen derselben.

Médaille PARIS 1879.

Académie nationale.

Conservatoren
für Gefrorenes und

Roheis.

Sehr wichtig für Bierbrauer.
Feinste Bierkläre

die Jung- wie Lagerbier dauernd glanzholl macht, für dessen Erfolg
ich garantiere, versendet zum sofortigen Gebrauch fertig in
ausgezeichneter Qualität

Zürich, im März 1881. Otto tienne.
856] zur Germania.

Briefkasten der Redaktion.
Fr. St. i. Frkf. Freundlichen Dank

für dies Beruhigungsmittel, als
Vorläufer des Angekündigten. Mit
Vergnügen sind wir dabei, solche Piraten
zu fassen und bloss zu stellen. Re-
klamirte Laterne ebenfalls eingerückt.

Peter. Welch' entsetzlicher Verlust,

dass dieser Bär nicht vor das
Glas gebracht werden kann; aber
unter den Stift soll er noch, dafür
lassen Sie uns sorgen! G. 0. H.
i. Ls. Vor drei Wochen wäre das
Gedichtchen am Platze gewesen,
aber auch dann zu lang. Bechnen
Sie bei künftigen Einsendungen etw as
mehr mit unserm Raum. Brenn-
nessel. Laut Oberaargauer" No. 39
sucht ein der Schule entlassener
Knabe einen Platz zu zwei oder drei
Kühen." Das Triumvirat in Chevenez

wüsste vielleicht hier am besten Rath. E. i. R. So viel wir aus
zuverlässiger Quelle vornehmen, ist die Nachricht über den neuen
Fluchtversuch Thali's sehr ungenau. Nach seiner eigenen Aussage,
beabsichtigte er gar nicht zu entwischen, sondern lediglich das
Erzengelfest" in Sursee zu besuchen. C. i. Th. Natürlich sind uns
solche militärischen Kleinigkeiten stets willkommen, sofern sie nicht
persönlich werden. Champignon. Das erste Blatt sehr gut
ausgefallen; wünschen besten Erfolg. F. i. B. Du hesch denn morn
Häckerlig" (Kurzfutter) ruft die bilderreiche Sprache der Kameraden
dem fehlbaren Soldaten in Thun gegenwärtig zu, statt so brutal und
ordinär Arrest" zu sagen. Nab. i. Paris. Für diessmal Aehnliches
bereits verquantet. Immerhin besten Dank. B. i. München.
Eingetroffen und Gewünschtes abgegangen; vergnügte Stunden. A. J.
Cal. Mich. Wegen den schlechten Weinjahren nimmt hier der Spiritus

merklich ab ; doch hat allem Anscheine nach jetzt eine bessere
Serie angesetzt; die sieben fetten Kühe werden sehnlichst erwartet
und dann noch als angenehme Beigabe ein Riesenochse. Säbel.
Lassen Sie doch auf beiden Seiten schleifen und versetzen Sie so ganz
kleine Hiehchen; die sind am schmerzhaftesten. N. N. i. U. Besten
Dank. R. M. i. Stuttg. Soll nach Ihrem Wunsche ausgeführt werden.

L. i. Od. Warum so schweigsam und die Situation doch so
einladend. 0. F. Schon dagewesen. N. N. Unbrauchbar.
Verschiedenen. Anonyme Einsendungen werden nicht berücksichtigt.

Vom Büchertisch.
Der Orient, geschildert von A. v. S ch w e ig er-L erch enf e hl.

(A. Hartleben's Verlag in Wien. In 30 Lieferungen à 30 Kr. ö. W.
60 Pf Von diesem eigenartigen, schwungvoll geschriebenen und
prächtig ausgestatteten Werke liegen nun neun Hefte mit neun
vorzüglichen Karten und Plänen vor. Neben dem classischen Bereich der
hellenischen Welt, fesselt namentlich das historisch-culturelle Gemälde,
das der Autor von der Weltstadt Stambul, und dem Schalten und
Walten der Sultane während mehr denn vier Jahrhunderten entwirft.
Nie ist in so knappem Rahmen Reichhaltigeres und Trefflicheres auf
diesem Gebiete geboten worden. Hiebei möchten wir die Schilderungen
von der alten Culturwelt Kleinasiens und den gegenwärtigen desolaten
Zuständen keineswegs unterschätzen. Die ungemein plastischen und
belehrenden Bilder von den alten Culturstädten Lydiens, Joniens,
Kariens, Lyciens u. s. w. lassen beiläufig errathen, wie viel Schönes

(Fortsetzung auf folgender Seite.)

lUNlOU !38!. ». IV! a i.

als^nsp^lît? îm NeSelspaNer" stnd bet der großen Verbreitung des Mattes vov um so stcherem Erfolg,^Usl^Ull Znserataufträae stnd eimusenden an die Annoncen-Krpeoition von Greil Iiüßli à Go., Marktgasse 14 Wrich. Vreis pro Jette 30 Äpwird großer UaSatt bewilligt.

dielelben se eine ganze Woche aufliegen und beachtet werden
se 14 Viirich. Areis pro Zelte 30 Zip.; bei WieoerholunaenAuskunft üöer alle in diesem Anzeiger erscheinenden Annoncen wird unentgettkich ertheilt.

'.n einem Vcdcr- und Schuhmacher
Fo»r»iturcu-GcschÄft der deutjcheu Schweiz

0'tsckiiisIc» chä>?g
war, a»

^
s!>2»^

iVlagsiinikl'

fördert unter Chiffre 0 5087 2 dic^Annoncen-

Crpcd. »cell Mis-li « Co. in Zürich.

Stelle-Gesuch.

^

offenen beordern Urell Miftli « Eo. in
Tt. Gallen. 10 374 0

Stelle-Gesuch.
Leinrniffc», such, eine Sielte in einen, Eolonial-
waare»- oder Südfrüchteiigeschaft als

Kefl. Offerten unler Chiffre 0 SS»!) 2 an Orell
.vüsui »! Eo., Zürich. i°SS89

0A>88 7. befördern »rell FlißU « Eo..in
^iürich. j

L Z « Utk ß

^ I I'oststrirsse l

M emptisltlt in reieber à.ul<wt>l>l
M ^u billigsten preisen : M

M leppià am Stilok K

^ 5,i»Iowteppi<!li«? ^
^ S c> x> Il -à v c> r I s A s n ^
A Settvorlagen ^
H kür ?rsvvsn rrnâ Lànzs. H

IVIanillalâuter

Wasolrtisebvorlagsn ìff»

D lisobtiecken ^
^lvI0LLI.S1'0?'k'L «
« Vorbangkuttsr ^
K n ««i.i, K, M
à kîe>8Sltse><sn G

M Osàsrtuoli >H

^ IVlobeiwaekstuok ft?» ^

R. vutt^vsilSr <à Ois.,
I î t < - I > < j> < » t

Anzeige uncl ^mMIung.
Von bouts an bsginnt àsr Vsrsanàt àss Oagsrbieres àer Aktien-

biauerei ^um l-öwenbräu in iVIUncnen, sowie àss kürgerlieksn krâu-
kausos in Pilsen unà smpksblen wir uns aïs Vsrtrstsr nur Oisksrung
gsnanntsr Liers in Piisssrn unà plasebon. 'peleplion im kursau.

Ooe1>aoi>tnngsvoII
?iirielt, 1. Nai 1881. s868

T v kt I L H.

in àer Italie àss Labnbokos am Oimmatquai. Nässigs Lreiss.

8S2I I-Ampreolit-V/sber.

àigtlANàng en WZ.

8271 .F««k»pl> <»nii>i, ^Vussersilil, ^ui'lLlt.

iZissolri'Äiilcs lvlssekinsri
2N,rri Lsrstisn von

Ssîrorsnsni.
Niâ.ill- käM lîS7.

«-àiiis l>.ìlîI8 lm.

Lisiîsllsr LonsErvatorsn
lUr lZsitrorsnss rrnâ

Iîo!r.sis.

^kìn8tk kiel-KIal-k
àis àung- wie Oagsrbier àauornà glannlioll maokt, kür àesssn Lrkolg
iob Aarantisrs, vsr8snàst ?um sokortÍASN Liebrauob tsrtix in àus-
AS^siobnetsr (Qualität

Surick, im När^ 1881. Ott« ^«»«tt«,
8ÜS^> ^ur lZsrmania.

Kiiekkit8t«n à' keàtlktion.
fr. 8t. i. frki. ?rsunàiiobsn Oank

tür àiss LvrulnAunAsmittel, als Vor-
iäuker àss àAskiinàigten. Ait Vsr-
ANÜAkn sinà vir àabei, svlobs Piraten
ün tasssn unà bloss ^u stellen. Rs-
klamirte Oaterne ebenfalls siu^srüokt.

Peter. V^slob' sntset^liolier Vsr-
Inst, àass àieser Lär niebt vor àas
Olas xebraclit veràsn kann; aber
uutsr àen Stitt soll sr noeb, àatur
lassen Lis nns sorgsn! K. li. it.
i. l.8. Vor àrsi 'Wovbsn vìirs àas
<IlvàiebtoI>sn am ?làs gewesen,
aber anoi> àann nu lang', kevbnvn
sie bei künftigen LinssnàunAsu et>vas
msbr mit unssnn kaum. krenn-
NS88S>. 1,aut Oberaargausr" ^lo. 39
..suobt ein àsr Loliule entiassonsr
Knabe einen ?Ià na nwsi oàer ebei
Xübsn.^ Oas Irinmviratin Lilievene?.

>vüssto viellsiobt ilisr am besten katb. i. k. 8o viel v>ir auk-
xuverlässigsr tZnollo v?rnekmen, ist àie Kaoliriobt übsr àsn nsusn
?lnolitversuoli 'lliali's sebr unAsnau. Moli ssinsr vigsnsn ^.ussags,
beabsivlitigte er gar niclit xu entvisolien, sonàern Isàigiiob àas Urü-
ongeitsst^ in Kurses nu bssuobsn. L. i. ?il. àtûrliob sinà uns
solobs nubtäriseiien Kleinigkeiten ststs vvillkonnnen, soksrn sie niebt
persönliob vsràsn. Lbampignon. Oas erste LIatt sebr gut ausge-
fallen; vünsobsn besten Lrkolg. f. i. L. ^Ou Ireseb àsnn morn
lläokerlig^ (Hurxkuttsr) ruft àie bilàorrsiolio Lpraeiie àer Kamsraàsn
àem kelilbarsn Solàsten in Ibun gsgsnvärtig ?.u, statt so brutal nnà
oràiniir .Xrrosl" /. «,>.',>». Hab. i. Paris. l?ür àiossmal ^eknlioliss
bsrsits vorquantst. Innnsrllin besten Oank. k. i. IVIünekkn. Lin-
getroffen unà tisxviinsoiites abgegangen; vergnügte Ltunàsn. A. l.
La>. IVIiok. Wegen àen svbioobten >Veinsaln,n nimmt bier àer Lviri-
tus msrklioll ab ; àoeb liât allem ^nsollsins naob setnt sine dessers
Lsris angesetzt; àis sieben ksttsn Küinz weràen ssbnliebst erwartet
u»à àann noob als angenobme Lsigabs sin Lissenoobss. 8abe>.
Oassen 8is àoob auk bsiàen Lsitsn svliloiken unà vorsàon 8is so ganü
kleine Hisbeben; àie s!iu! uiu ^'Innorxbaktestsn. tt. t>I. i. U. Losten
Oank. lî. »I. i. Ltuttg. 6oII naeb Ibrsm Vnnsolis ausgskübrt weràsn.

i. l)li. Varum so sobvvsigsam nnà àis Lituation àoeb so sin-
iaàsnà. l). k-. Llliron àagewssen. rt. ill. Onbraneiibar. Ver-
sckioclLNkn. knon>me i-insenclungen woräen niebt berüoksiebtigl.

Vom Lüelisr'tiLok.
Der llrient, gessliilàert von ^. v. 8 el> w s ig sr-O erob enks là.

Ilartlebsn's Vorlag in Wien. In 3t) Oiekoruugon à 30 Kr. ö.î60 ?k.) Von àissem sigsnartigon, sebwnngvoll goselirivbensn uoà
vräobtig ausgestatteten V^srks liegen nun ns»u Ilskte mit nsnn vor-
zügliobsn Karten unà Liünsn vor. Neben àem olassisobsn Lereieb àer
bvllsniseben Welt, kesselt namentlieb àas bistorissb-enltnrelle lZeniâlàe.
àas àsr àtor von àsr Weltstadt Ltambul, unà àem Lebalten unà
Walten àsr sultans wâbrenà mebr àenn vier àbriiunàsrtsn vntxvirkt.
Nis ist in so knappem Labmsn koiolibaltigeros unà Ireknieberes auk
àiesem Oebiets gsboton woràsn. tliebei möoliteu wir àio Lebilàsrungeu
von àsr altsn ^ulturwslt KIoinasisns nnà àen gsgcnwìirtigsn àesolaten
Anständen keineswegs untvrsobät/.en. Oie ungemein plastisollen unà
belsiirsnàv» Lilàer von àen altsn àlturstaàtsn Ovàieng, ioniens,
Kariens, Oveiens u. s. w. lassen bsiläulig orratlien, wie visl Kelivnos
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